
 

Antrag  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

10/SVV/0114 

 
 öffentlich 
Betreff: Besetzung Jugendhilfeausschuss 

Erstellungsdatum 03.02.2010 

Eingang 902:  

Einreicher: Fraktion FDP 

  
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium   

03.03.2010 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Frau Renate Echtermeyer wird als ordentliches Mitglied in den Jugendhilfeausschuss gewählt. 
 
 
 
gez. Martina Engel-Fürstberger 
 Fraktionsvorsitzende 
 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Demografische Auswirkungen:  

 

Klimatische Auswirkungen:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung:  
 
Gemäß der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
kommt die Fraktion FDP ihrer Pflicht zur Ausschussbesetzung nach. 
 
Frau Echtermeyer ist als alleinerziehende Mutter von drei Kindern derzeit als Geschäftsführende 
Gesellschafterin der Work-Life-Management GmbH in Potsdam tätig. Neben der Projektleitung zum 
Kitareformkonzept bringt sie sich Kreisgeschäftsführerin für die FDP in Potsdam ein. 
 
Besondere Erfahrungen im Bereich Jugendhilfe hat sie in der Zusammenarbeit mit Unternehmen in 
der Metropolregion Rhein-Neckar zur Unterstützung der Mitarbeiter in der Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, speziell in den Bereichen Kinderbetreuung, Pflege und haushaltsnahe Dienstleistung, 
gesammelt. Ihre, in diesem Zusammenhang stehende, Zusammenarbeit mit verschiedensten auch 
hier ansässigen Organisationen wird die Arbeit im Ausschuss bereichern. 
 
Weitere Informationen zur Person von Frau Echtermeyer können im angefügten Lebenslauf 
eingesehen werden. 


